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Pfarre des Stiftes seit 1500

WENN GROSS UND KLEIN ZUSAMMEN-
FINDEN, DANN WIRD GEMEINSCHAFT 
GELEBT!

„Und lasst uns aufeinander achthaben 
und einander anspornen zur Liebe und zu 
guten Werken.“ - Hebräer 10:24

Nach diesem Motto werden in unsere Pfarre 
auch verschiedene Angebote für unsere jüng-
sten Gemeindemitglieder angeboten. 
Jeden Montag um 15 Uhr treffen sich Kinder 
ab dem Vorschulalter unter der Leitung von 
Pfarrgemeinderatsmitglied Sandra. Ihrem 
persönlichen Engagement und Einsatz ist es 
zu verdanken, dass die Jungschar für viele 
Kinder bereits zum wöchentlichen Fixpunkt 
geworden ist. „Die Arbeit mit den Kindern 
liegt mir wirklich am Herzen!“ erzählt sie mit 
einem Lächeln und strahlt dabei unglaublich 
viel Wärme aus. Tatkräftig unterstützt wird 
sie dabei von Johanna, die die Kinder während 
der 1,5 Stunden ebenfalls hingebungsvoll be-
treut. „Es ist uns wichtig, dass sich die Kinder 
hier wohl und geborgen fühlen.“ sind sich die 
beiden einig, und deshalb werden die Wün-
sche der Kinder auch bei der Planung und Re-
alisierung des Programmes mit einbezogen.
Neben der Vermittlung von religiösen Inhalten 
stehen auch regelmäßig verschiedene Ge-
meinschaftsaktivitäten auf dem Programm. 
Egal ob beim Kürbissuppe kochen oder Kekse 
backen -  es wird gemeinsam geplaudert, ge-
sungen und gelacht.
Für alle Eltern die gerne gemeinsam mit ihren 
Kindern Zeit in der Pfarrgemeinschaft ver-
bringen möchten wurde zusätzlich eine Fami-
liengruppe ins Leben gerufen. Ab Dienstag, 7. 
November 2017 wird es wöchentlich ein Treff-
en für kleine und große Menschen im Marien-
heim geben. „Alle sind herzlich dazu einge-
laden - vom Säugling bis zu den Großeltern!“ 
erklärt Tini, eine von vier Mitbegründern und 
Sieveringerin seit Kindheitstagen.
In den Schulen und Kindergärten sind unsere 
Kinder oft streng nach Alter getrennt. Die 
Familiengruppe möchte ihnen die Möglich-
keit geben, gemeinsam zu spielen und dabei 

wunderbare Dynamiken entstehen zu lassen. 
„Wir haben beobachtet, wie ältere Kinder 
beginnen sich ganz von selbst um jüngere 
zu kümmern und für sie Verantwortung zu 
übernehmen. Das stärkt ihr Selbstbewusst-
sein und den Sinn für die Gemeinschaft.“ 
erklärt Walter, Psychologe und ebenfalls 
Gründermitglied. Umgekehrt lernen die Jün-
geren extrem schnell und in ganz besonderer 
Weise von den älteren Kindern. Doch nicht 
nur für die Kinder untereinander, sondern 
auch generationsübergreifend soll die Famil-
iengruppe eine Bindestelle sein. Senioren, die 
keine Enkelkinder haben oder deren Familien 
weit weg wohnen, sind ebenso eingeladen 
teilzunehmen und ihre Erfahrung, Achtsam-
keit und Liebe an die Gemeinschaft weiter zu 
geben.

Neben ganz viel freier Spielzeit wird es auch 
gruppendynamische Spiele geben. „Wir 
freuen uns, wenn wir dieses Gefühl von Ge-
meinschaft und Geborgenheit, welches wir 
selbst hier erlebt haben, an unsere Kinder 
weitergeben können.“ bestätigen auch Na-
talie und Roman.
Wir leben in einer herausfordernden Zeit. 
Der Wandel in der Gesellschaft geht immer 
schneller voran. Druck und Konkurrenz sind 
dabei oft die Folge im menschlichen Mitein-
ander. Gerade deshalb ist es wichtig näher 
zusammen zu rücken, die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt zu stärken und unser-
en Kindern so viel Liebe wie möglich mit auf 
den Weg zu geben. Denn wie es Jean Paul so 
schön ausdrückte: „Mit einer Kindheit voller 
Liebe kann man ein halbes Leben hindurch 
die kalte Welt aushalten.“

Natalie Groiss



er Winzern zur Verfügung gestellten Weine 
hervorragend abrundeten. Ein harmonischer, 
fröhlicher Nachmittag, der bei den Senioren 
jeder Altersstufe noch lange nachklingen 
wird.

Zu unserer nächsten Seniorenrunde am 
Samstag, dem 18. November 2017 um 
16.00 Uhr im Mariensaal lade ich alle In-
teressierten herzlich ein. Herr Dr. Ludwig 
Waldmann hat zu unserer Freude unter 
dem Titel „Ein Gang durch das Jahr” eine 
Präsentation mit mannigfaltigen, bunten Bil-
dern vorbereitet.

Elisabeth Schäfer

Senioren

Pfarrkonto | IBAN: AT812011100005132916 | BIC: GIBAATWXXX

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Verleger und Redaktion: Pfarre Sievering, 1190 Wien, 
Fröschelgasse 18, Tel.: 440 13 31, email: kanzlei@pfarre-sievering.at, www.pfarre-sievering.at

Nach warmen Herbsttagen mit bunten Farben 
und Formen zeigte sich das Wetter am Sams-
tag, dem 21. Oktober von seiner nebeligen, 
feuchtkalten Seite. Als stimmungshebender, 
wohltuender Gegenpol präsentierte sich den 
der Einladung gefolgten Senioren schon beim 
Eintritt in den Severini Saal der von Frau Inge 
König mit verschiedenen Naturprodukten und 
mannigfaltigen Bastelarbeiten gekonnt de-
korierte Tisch. Köstliche Marmeladen, Säfte, 
Liköre, Lavendl-Püppchen, mit Zirben-Spänen 
gefüllte Kissen, Herzen und allerlei, nicht nur 
herzerwärmende Produkte wechselten den 
Besitzer. Der Reinerlös erhöht wie immer den 
Kontostand des Seniorensparbuches zu Gun-
sten der Orgelrenovierung.
Die Farben des Herbstes setzten sich auch im 
Mariensaal fort, wo die Tische liebevoll mit 
bunten Zierkürbissen, Efeuranken und dazu 
passenden Servietten geschmückt waren und 
die Herbstfrüchte auch die Fensterbänke ver-
zierten. Große Neugierde weckte ein in der 
Mitte des Sesselkreises aufgestellter Korb, 
dessen Inhalt von einer grünen Stoffmaus 
bewacht wurde und zunächst mit drei bunten 
Schürzen abgedeckt war.
Pater Dariusz richtete in seiner Begrüßung 
auch herzliche Willkommensworte an die drei 
Tanzleiterinnen Anna Maria Birnecker, Anna 
Hörhan und Silvia Wolf. „Tanzen ab der Leb-
ensmitte“ war das Thema dieses Nachmit-
tages. Gespannt, erwartungsvoll, neugierig 
kamen alle Anwesenden der Einladung, mit-
zumachen, nach und setzten sich auf die im 
Kreis um den Korb aufgestellten Sessel. Ver-
blüffend, wie die koordinierte Bewegung von 
Armen und Beinen nach kurzer Anleitung, 
bei begleitender Musik rasch Wohlbefinden, 
Entspannung und Fröhlichkeit aufkommen 
ließ. Das Geheimnis des Korbinhaltes wurde 
bei der Apfelernte gelüftet und so gelockert 
war dann jeder im Saal bereit, die Sessel 
weg zuschieben, um Platz für den Reigentanz 
zu schaffen. Erfrischend fröhlich begegneten 
einander wechselnde Tanzpartner im Takt, zu 
unser aller Freude machte auch Pater Dari-
usz mit und die Zeit verflog nur allzu schnell. 
Nach dem Tanzvergnügen standen zur 
Stärkung köstliche Brötchen bereit, von den 
Damen Berta Breuss, Inge König, Elisabeth 
Much und mir zubereitet. Eine Augen- und 
Gaumenfreude, die die von den Sievering-

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für November 2017

Für die Christen in Asien: Dass sie 
durch ihr Zeugnis für das Evangelium in 
Wort und Tat den Dialog, den Frieden und 
das gegenseitige Verstehen fördern, be-
sonders in der Begegnung mit Menschen 
anderer Religionen.

Regelmäßige Angebote:

Montag 15:00 Uhr Kinder-Gruppe
Jeden 2. Montag im Monat Andreas-Runde 
von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr LIMA-Gruppe
  14:00 Uhr Familiengruppe
Jeden 3. Dienstag im Monat Sieveringer 
Bibel- und Glaubensgespräche von 18:00 
- 19:00 Uhr
Jeden 1. Freitag im Monat: Krankenbe-
such von Pater Dariusz
Samstag und Sonntag Beichtgelegenheit 
½ Stunde vor Messbeginn
Jeden 3. Samstag im Monat um 16:00 Uhr 
Seniorenrunde



Am 8. Oktober feierten wir wieder einen 
schönen Familiengottesdienst mit Tierseg-
nung. Am Altar wimmelte es vor verschie-
denen Tieren… überwiegend mit Plüschfell, 
aber auch drei „echte“ Katzen und ein Hund 
beobachteten das Geschehen mit erstaunli-
cher Geduld.

Einige neue Gesichter waren dabei! Die kamen 
nicht nur zum Familiengottesdienst, sondern 
bereicherten auch die Jungschar in den da-
rauffolgenden Wochen, so dass wir letzte 
Woche in der Jungschar 18 Kinder zählen kon-
nten. Es ist mir und allen Beteiligten eine sol-
che Freude zu sehen, wie die Gruppe wächst 
und lebt. Der Freude noch nicht genug, denn 
es möchten sich die neuen Eltern auch ak-
tiv ins Pfarrleben einbringen, diejenigen un-
terstützen, die bisher so treu und verlässlich 
gewirkt haben (Kuchenbacken, Feste vorbe-
reiten, Einkaufen, usw.): Mit Unterstützung in 
den Jungscharstunden, einer neuen, offenen 
Eltern-Kindergruppe, Wiederaufbau des Tipis, 
Organisation des Adventkranzbindens, und 
vieles mehr.
Was kann es schöneres geben, als zu sehen, 
dass die Gemeinschaft lebt und sich entwick-
elt. 
Am 9. Oktober verbrachte die Jungschar bei 
strahlendem Wetter wieder einen wunderbar-
en Nachmittag im Garten von Lizzi und Franz 
Rath. Die Kinder hatten großen Spaß beim 
Aufsammeln der piecksenden Maroniigel un-
term Baum und Herausschälen der Früchte, 
die Franz dann auf den Bräter legte. Auch 
die gebratenen Erdäpfelspalten und der Saft 

Jugend/Kinder
schmeckten den Kindern bestens. Lizzi und 
Franz haben immer einen großen Haufen 
Müsliriegel für unsere Rasselbande parat, 
der jedes Mal ratzeputz verschlungen wird 
(inklusive „Hamsteraktionen“ …selbstver-
ständlich für die „armen“ Geschwisterkinder, 
die nicht zur Jungschar kommen können!“). 
Die schmecken den Kindern so gut, dass sie in 
der Vorstunde schon fragen: „Gibt es wieder 
Müsliriegel?“.

Auch die Erstkommuniongruppe hat wieder 
eine schöne Anzahl von 16 Kindern. Ich freue 
mich sehr auf die neue Runde. Besonders 
schön ist es, dass einige Kinder dabei sind, 
deren Geschwister schon mit mir zur Erst-
kommunion gegangen sind! Und sogar Kind-
er, die ich seit der Geburt kenne! Ein wunder-
bares Gefühl von Vertrautheit, dass in einer 
Gemeinschaft so wertvoll ist. Die Feier der Er-
stkommunion findet am Sonntag, den 29.04. 
um 10:00 Uhr statt. Am 17.12. werden in der 
Sonntagsmesse die Kinder vorgestellt.
Es gibt Momente, da bin ich zugegebener-
maßen völlig überfordert, erschöpft, müde 
und dann gibt es diese Momente, in denen 
ich im Bus, wie ein grübelnder Mehlsack 
in der Ecke sitze, es steigen Kinder aus der 
Jungschar oder der Erstkommunion ein, seh-
en mich, stürmen meinen Namen rufend auf 
mich zu, umarmen mich, überfluten mich mit 
ihrer Freude, steigen zwei Stationen weiter 
wieder aus, und lassen eine aufrecht sitzende, 
aufgeladene, lächelnde Sandra zurück.

Sandra Trindade

Jungschar
Jeden Montag, von 15.00 bis 16.30 Uhr
Für Fragen und Informationen stehen wir gerne zur Verfügung!
Sandra Rato da Trindade 0699/811 09 150

Familiengruppe
Jeden Dienstag, ab 14 Uhr, Ende 18 Uhr
Start am 7. 11.2017
Für Fragen und Informationen stehen wir gerne zur Verfügung! 
Entweder per Telefon 0676/ 831 12 769 (Natalie Groiss) oder
E-mail: natalie.groiss@babyandyou.at



Allgemeines

Andreasrunde

Im Oktober haben wir uns in der An-
dreas-Runde mit der Landwirtschaft be-
fasst, die unser tägliches Essen liefert. Hofrat 
Dipl. Ing. Harald Berger hat uns dazu eine 
Menge Interessantes berichtet und überdies 
viel Informationsmaterial zu Fleisch, Milch 
usw. mitgebracht. Natürlich haben wir auch 
Neuigkeiten über Sievering ausgetauscht. 
Damit hat auch das nächste Thema zu tun:
Wer aufmerksam durch Sievering geht, stößt 
immer wieder auf kleinere und größere Bau-
stellen. Im November beschäftigt sich die An-
dreas-Runde mit der Frage, was und wie in 
Sievering überhaupt neu gebaut werden darf 
und was vom Alten möglichst unverändert er-
halten bleiben soll. Ein großer Teil von Siev-
ering ist ja „Schutzzone“ und nicht wenige 
Gebäude und andere Objekte stehen unter 
gesetzlichem Denkmalschutz.
Darüber wird Herr Bezirksrat Ing.Hans Kolar 
sprechen. Er hat lange in Sievering gewohnt. 
Sein Thema lautet:
„Die „Schutzzone“ und die denkmalgeschütz-
ten Objekte in Sievering“
Wann und wo findet das statt:
Montag, 13.November 2017, 10.00 Uhr (bis 
etwa 11.30)
Ort: Severinisaal des Pfarrheims, Fröschel-
gasse 16.
Die folgende Zusammenkunft der An-
dreas-Runde ist für Montag, den 13.12.2017, 
10 Uhr, vorgesehen.
Vielleicht möchten Sie auch selbst einmal in 
der Andreas-Runde etwas berichten (unsere 
Runde lebt davon!): aus Ihrem Beruf, über 
Ihr Hobby, über eine Reise oder über ein The-
ma, das mit Sievering zu tun hat? Bitte ha-
ben Sie keine Scheu und sagen oder schrei-
ben Sie es mir, am einfachsten mit E-Mail:  
gottfried.zwerenz@aon.at.

Gottfried Zwerenz

C A R I T A S

Seit Herbstbeginn bin ich von Pater Dari-
usz für den Arbeitskreis Caritas beauftragt 
worden. Mein Name ist Brigitte Stefan-Kum-
merer. Einige Sieveringer Pfarrangehörige 
werden sich vielleicht noch an mich erinnern 
können.
Ich war schon einmal für lange Zeit, 25 Jahre 
lang für die Sieveringer Pfarrcaritas zustän-
dig. Da ich umgezogen bin, bin ich nun auch 
in einer anderen Pfarre beheimatet.
Aber die Caritas Arbeit liegt mir so am Her-
zen, dass ich gerne wieder zugesagt habe, 
in Sievering aktiv zu sein. Meine Kontakte zu 
diversen Caritas Einrichtungen sind von mir 
aus erhalten geblieben, vor allem zum “Haus 
Miriam” dem Haus für wohnungslose Frauen. 
Und mit Ihrer Hilfe will ich die langjährige 
Weihnachtsaktion wiederaufleben lassen: 
Das Sammeln und Spenden von diversen 
Toilette und Reinigungsmittel für die unter-
standslosen Frauen, die für zwei Jahre im 
„Haus Miriam“ ein Unterkommen finden.
Weiters Kinderkleidung und Spielsa-
chen-Spenden für das „Haus Immanuel“ - 
das Mutter und Kind Haus der Caritas. Hierfür 
habe ich von Herrn Franz Rath, der ja eine 
tolle Sammelstelle für Spenden und Spender 
ist, bereits mehrere Kartons Kinderkleidung 
erhalten - Danke!
Und, Weihnachtspakete für Flüchtlings-
familien in Form von Essens- und Kinder-
kleider-Gutscheinen unter dem Titel „...lasst 
uns zu Weihnachten leere Tische decken“
Ich bitte Sie sehr um Ihre Unterstützung. Ar-
mut und Not sind nicht geringer geworden. 
Auch nicht in unserem gut situierten und rei-
chen Österreich!
Mit dem Caritas Leitmotiv: „Ohne Ihre Hilfe 
sind wir hilflos“ grüße ich Sie alle sehr her-
zlich!
Informationen bei mir unter der Nummer 
0664 911 5012.

Brigitte Stefan-Kummerer Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr

Dienstag    08:00 Uhr

Mittwoch    18:00 Uhr

Donnerstag    08:00 Uhr

Freitag    08:00 Uhr

Samstag (VA)   18:00 Uhr

Adventkranzbinden

am Samstag, 02.12.2017, ab 14:00 Uhr 
im Marienheim.

Reisig und Grundkränze sind vorhanden. 
Sonstiges bitte mitnehmen.

Alle sind herzlich eingeladen!



Allgemeines

Herbergsuche mit der Sieveringer Jugend am 17.12.!

in der Hl. Messe am 3. Adventsonntag feiern wir die Herbergsuche und singen 
bekannte Adventlieder.

Anschließend gibt es Punsch und Apfelstrudel im Marienheim, gespendet von KIS.
Jung und Alt sind herzlich willkommen!

WORKSHOP ZUM THEMA
FUSSGESUNDHEIT

Es besucht uns Catharina Huber und erzählt, wie man 
schon bei den Allerkleinsten ein gesundes Fußwachs-

tum unterstützen kann. Ebenso hat sie Tipps und Tricks 
was auch die Erwachsenen tun können, um ihre Füße 
gesund zu halten oder bereits entstandene Schäden 
auszugleichen. Mehr Informationen dazu auch unter 

www.barefoot-austria.at
3. November 2017, 11.00-13.00 Uhr im Marienheim



Vorschau Dezember 2017

02.12. Sa 14:00 Adventkranzbinden
17.12. So 10:00 Familienmesse mit Her- 
  bergsuche und Singen bekan- 
  nter Adventlieder, anschließend  
  Punsch und Apfelstrudel im  
  Marienheim

Taufen:
Sophia Marie Koller
 
Todesfälle:
Frau Gertraud Bobak
Herr Günter Köllner

jeden Freitag
Tel: 0676 4591321
Email: berggold@aon.at

Yoga

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at

im Pfarrzentrum
Sievering

Jeden Mittwoch 19:30 Probe 
des Africa-Amini-Chores im 

Marienheim!
Interessenten herzlich 

willkommen.

Kalender November 2017

01.11. Mi Allerheiligen
  10:00 Hl. Messe
  14:30 Gräbersegnung Friedhof
04.11. Sa 18:00 Vorabendmesse
05.11. So 10:00 Hl. Messe
07.11. Di 19:00 Pastoralkonferenz
11.11. Sa 16:00 Ministrantenwallfahrt
  18:00 Vorabendmesse
12.11. So 10:00 Familienmesse,
   anschließend Agape
13.11. Mo 10:00 Andreasrunde
18.11. Sa 16:00 Seniorenrunde
  18:00 Vorabendmesse
19.11. So 10:00 Hl. Messe
21.11. Di 18:00 „Katholisch in Sievering”
25.11. Sa 18:00 Vorabendmesse
26.11. So 10:00 Hl. Messe

Sprechstunden des Priesters:

Dienstag  09:00 – 11:00 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Stanglberger)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142


